
Grillparzer, Franz: Wenn er herabzieht, was von oben stammt (1831)

1 Wenn er herabzieht, was von oben stammt,

2 Sollt ihr die Absicht nicht für Bosheit schätzen,

3 Er übt nur aus ein altgewohntes Amt,

4 Er wills in seine Mundart übersetzen.
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